
RSG Gelderland vertreten beim 31. Rhön- Radmarathon


Nach Corona- bedingter Verschiebung fand am 10./11.07.21 der 31. Rhön Radmarathon 
statt.

Unser RSG Mitglied Lars Friedrich nahm hieran teil. 

Er wählte von den angebotenen Strecken 180km (2800 Hm), 211km (3600 Hm) die 
schwierigste mit 258km und 4800 Hm aus.

Gestartet wurde nicht im Massenstart, sondern die Teilnehmenden wurden direkt nach 
dem Check-In auf die Strecke geschickt. Ingesamt gingen 1500 Startende bei schönem 
Wetter auf die Strecken.

Insgesamt waren dreizehn Anstiege mit jeweils mehr als 100 Hm zu überwinden. Längster 
Anstieg mit 10 km Länge und 450 Hm war der Anstieg zum Heidelstein mit Steigungen 
von 5% bis 12%.Das dicke Ende kam nach ca. 200 km, der Anstieg zum Großen Nickus 
mit Steigungen von 20% und forderte alles von den Teilnehmern. 


Wir gratulieren Lars zu seiner großartigen Premiere beim Rhön- Radmarathon.


Ein großer Dank gilt vor allem dem RSC Bimbach, der in diesen schwierigen Corona- 
Zeiten gezeigt hat, dass man mit etwas Risiko und Mut eine sportliche Großveranstaltung 
ohne Probleme auf die Beine stellen kann. Dies gelingt auch nur mit einem respektvollen 
Umgang unter allen Beteiligten.


